
PFLEGE JENSEITS DER 

NORM
- SENSIBLER UMGANG BEI 
GESCHLECHTSANGLEICHUNG -

SPEAKER: THEOFANIS ANDREAS MEYER 



IMPULSFRAGE

 „Wir alle wollen 

professionelle Pflege leisten. 

Aber wie pflegt man 

jemanden sensibel, dessen 

Anatomie nicht mehr zum 

Geschlechtseintrag in der 

Akte passt? Oder dessen 

Erscheinungsbild unser 

Stereotypdenken fördert?“
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1.1 Begriffsklärung & Identität

TRANSIDENTITÄT / TRANSGESCHLECHTLICHKEIT

TRANSITION

GaOP´s

NICHT-BINÄR

INTERSEXUELL



MERKE:

“DER MENSCH STEHT IM MITTELPUNKT – NICHT DAS 

GESCHLECHT.“



1.2. 

Einbindung in 

den klinischen 

Alltag

 Ansprache (gendergerechte 
Sprache, Pronomen, offene 
Willkommenskultur)

 Intimsphäre (Körperpflege, 
Katheterisieren, Bougieren)

 Zimmerbelegung 
(Pragmatische Lösungen statt 
starrer Muster)

 Backgroundwissen (Intubation, 
Hormone, Kliniken, 
Verbandwechsel)



1.3. Rechtliche Situation (Stand 2026)

SBGG 
(Selbstbestim
mungsgesetz)

Seit 2024

Offenlegungs
verbot §§13 

SBGG

Früher: 
Transsexuellen

gesetz

1980-2024

Kostenüberna
hme KK



2.1. Medizinische & operative Aspekte

Hormonelle 
Vorbehandlung & 

Risiken

Chirurgische 
Zielsetzung 

Key Points 
„Intensiv Pflichten“ 

Pflege 



2.2. Operative Ergebnisse: FzM / FTM:
MASTEKTOMIE

Quelle: FTM Portal



2.2. Operative Ergebnisse FzM/FTM: 
Mastektomie

Quelle: FTM Portal



2.2. Operative Ergebnisse FzM/FTM: Klitpen / 
Klitorispenoid (mit/ohne Hodenplastik)

Quelle: FTM Portal



2.2. Operative Ergebnisse FzM/FTM: 
Penoidaufbau (Unterarm/ALT-Lappen) 

Quelle: FTM Portal



2.2. Operative Ergebnisse FzM/FTM: 
Penoidaufbau - Entnahmestelle

Quelle: FTM Portal



2.2. Operative Ergebnisse MzF/MTF: Penile 
Inversion / 2 in1-Methode

Quelle: WIH



2.2. Operative Ergebnisse MzF/MTF: 
Brustaufbau & Gesichtsfeminisierung

Quelle: dgti.de



Take home message:

IDENTITÄT IST TEIL 
DER ANAMNESE!

WISSEN SICHERT 
DAS OP-

ERGEBNIS!

PRAGMATISMUS 
IM ALLTAG!

SENSIBILITÄT 
STATT ROUTINE!



Bekannteste 

Kliniken und 

Zentren:

 Potsdam: Klinik Sanssouci; MEOCLINIC

 München: Dr. Lubos Kliniken 

Bogenhausen & Pasing; Rotkreuzklinikum; 

Urologische Klinik Planegg

 Essen: Evangelische Kliniken Essen-Mitte 

(KEM)

 Hamburg: Universitätsklinikum Hamburg-

Eppendorf (UKE)

 Frankfurt am Main: Agaplesion Markus 

Krankenhaus

 Berlin: Evangelische Elisabeth Klinik



Vielen Dank!
FRAGEN UND AUSTAUSCH
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